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Schon fast ein gleich großes Erschrecken wie die 

Diagnose Krebs löst die Diagnose Morbus 

Alzheimer aus.  

• Krebs:  Zerstörung der „Raumstruktur“ der  

  Leiblichkeit durch Einnistung eines 

  Fremdlebens  

 

•Demenz: Zerstörung der „Zeitstruktur“ des 

Menschen. 





Demenz als „cerebraler Diabetes“  
 Demenz ist damit eigentlich eine Bauchkrankheit! 

 

• Im Vordergrund steht die (Fehl)Ernährung! 

• Alkohol 

• D.m., erhöhte Nüchternblutzucker, Ablagerung von Amyloid 
im Gehirn und im Pankreas 

• Hypercholesterinämie 

• Hyperhomocysteinämie 

• Insulinresistenz 

• Übergewicht 

• Vitamin-B12-Mangel 



Demenz als 
cerebrales„Vermüllungssyndrom“ 

• Überforderung durch Informationsüberfluß 

• Wenig eigenes Denken und in der Regel 
„vorgefertigtes“ Denken 

• Zu viele chemische Arzneien = die 
schleichende Vergiftung der Senioren (Prof. 
Füssgen) 

• In Einzelfällen: aktives Vergessen wollen 
(Taten und Gedanken der Vergangenheit, Bsp 
Walter Jens) 



Was ist Denken? 

• „es ist geradezu ein Charakteristikum, daß die 
moderne Wissenschaftstheorie keine 
ausgearbeitete Erkenntnistheorie besitzt“ 

• Die Wissenschaft heute denkt nicht über das 
Denken nach, sondern nur darüber, wie es 
„richtig“ funktioniert. 

 



 „Inkarnationsstufen“ des Denkens 

• Geistesgeschichtlich entwickelte erst der 
Mensch der griechischen Epoche ein 
eigenständiges Denken (Sokrates und 
Odysseus) 

• Das Mittelalter arbeitet an der rechten Art des 
Denkens (Scholastik), wird das Denken als 
eigenständige Qualität erfahren. 

• In der Neuzeit hat das Denken keine eigene 
Qualität, sondern wird als Produkt der 
„Hirnmaterie“ verstanden („Versklavung“ des 
Denkens unter die Materie) 



De mente nach N. v. Kues 

• Aufsteigende Denkerkenntnis in Polarität zum 
(katholischen) Kultus: 

• Die Denkerkenntnis  steigt auf von der 
Sinneswahrnehmung über die Bildvorstellung 
zum Verstandes und- Vernunftdenken 



Stufen des Quaternar 

• Kreis als Sinneswahrnehmung (sensus) 

• Kreis als Vorstellung (imaginatio) 

• Kreis als Verstandesbegriff (ratio) 

• Kreis als Idee der Vernunft (intuition)= setzt 
sich in Verbindungen zu anderen Begriffen wie 
z.B. dem Quadrat 

 

,   



Stufen des Quaternar 

Viereck und Kreis sind endliche Figuren. Sie sind Gegensätze und können im 

Endlichen nicht zusammenfallen. Ersetz ich das Viereck durch ein 8-Eck usf, 

So werden diese Polygone dem Kreis immer ähnlicher, aber sie fallen nicht mit 

diesem zusammen. Erst bei unendlicher Vergrößerung der Ecken fallen im 

unendlichen Vieleck die Gegensätze zusammen. Das unendliche Vieleck und der 

Kreis sind aber identisch. Im Unendlichen fallen die Gegensätze zusammen.  



Quaternare Stufen der Demenz 

• Abschwächung der Sinnesfunktion = Physis 

• Einengung des Vorstellungsvermögens = 

    verminderte zeitliche oder örtliche Vorstellung 

• Fehlendes Begriffsvermögen = kein Zugang zu 
den Begriffen (Benutzen von falschen Worten 
etc) 

• Fehlender Zugang zu den Ideen= kein Zugang 
mehr zum eigenen Ich (wer bin ich?, 
stattdessen „hallo“, „hallo). 



Juglans regia comp. 
+ Honig 
 
 

Demenz: 
Wenn die reale Physis geschwächt 
ist 

Plumbum mellitum 



 Juglans regia comp 

Eigene Forschung: Demenz nach vielen Narkosen und bei erhöhten 

Leberwerten 2-3x /Woche s.c. für 6 Wochen. Enthält die Walnuß, Zinn 

und Kalium phosphoricum, die alle die Leber in ihrer Funktion stärken. 

Häufig schnelle Verbesserung der Leberwerte. 



Tabacum D12 
Angezeigt bei  
• bei allen kachektischen Zuständen mit drohendem Tod 
und Hypoxie, blasser Bluthochdruck, „Gefäßwracks“, 
ehemalige Raucher. 
1x tgl 5 Globuli 
 

Wenn das Gefäßsystem geschwächt 

ist = vaskuläre Formen der Demenz 



Secale cornutum 

 

Mutterkorn: in homöopathischer 

Dosierung sehr hilfreich als „bayrische 

Gehirnkastlspritze“ Secale cornutum 

D30 und Plumbum mellitum D30 als 

Mischspritze bei hochgradiger 

Arteriosklerose 1-2x/Woche 

Wenn das Gedanken-„gebären“ , die 

Begriffsbildung, erschwert ist 



Zentrales Medikament bei burn-out, aber auch bei der 

Demenz, da es Phosphorsäure und Ambra und Ginseng 

enthält. Erstaunlich gute Wirkung nach einer ersten 

Beobachtungsstudie! 

Wenn es an Denk-Kraft fehlt, also 

Vorstellungskraft! 



Der Mensch gleicht den Jahreszeiten in 

seiner seelisch-geistigen Entwicklung 



Weihnachtszeit ist Gegen-bild 

zur Demenzzeit: Er-innerung 

an Christi Geburt 

 



Aurum comp. WALA 
Gold, Weihrauch und Myrrhe 

 • Nach Operationen und vielen 
Narkosemitteln, wenn 
Verwirrtheit bleibt und die 
Wahrnehmungen nicht 
strukturiert werden können 

• 3x tgl 5 Globuli für 3-6 Wochen 



Helleborus niger D3-D6: 

Demenz bei Nierenschwäche oder auch 

Neigung zu nephrotischem Syndrom. 

Ersetzt im Alter häufig Cortison und wirkt wie 

dieses über die Nebenniere. 

 

Wenn keinerlei Gedankenlicht 

mehr leuchtet, der Ideenhimmel 

geschlossen ist 



Die Tannenmistel: wie keine andere 

Mistel bei der Demenz geeignet, 

wenn es an sozialer Wärme fehlt! 

• Wirkt gegen Schlaflosigkeit 

• Appetitmangel 

• Inneres Frieren 

 



Demenz als Herausforderung für das 
Umfeld 

• Das Denken und auch die Tages-Wachheit 
müssen auf die Pflegenden übertragen 
werden 

• Der Demenzkranke wird vor allem durch 
Erinnerungen an schöne Dinge der 
Vergangenheit aktiviert, vor allem Interessen 
in der Jugend 

• Liebesfähigkeit der Pflegenden ist gefragt 



Was kann ich selber tun, um der 
Demenz vorzubeugen? 

• Entschleunigung:  Entdeckung der Langsamkeit 
•  Rückwärts durch den Tag 
• Achtsamkeit für die kleinen Dinge und langsames 

be-dächtiges Denken darüber 
• Veränderungen der Handschrift 
• Meditation von kleinen Dingen (oder Menschen) 
• Essen nur bis Sättigung eintritt 
• Verzicht auf „überflüssige“ Informationen 
• Medikamente als Risikofaktoren (Herzmedikation, 

beta-blocker, Diuretica, Schmerzmittel) 
 




